
1.000-Dächer-Programm

Förderung zeigt Wirkung

[23.04.2014] Das 1.000-Dächer-Programm des Thüringer
Wirtschaftsministeriums kommt an: Bislang wurden 261 Photovoltaikanlagen
mit rund 4,5 Millionen Euro gefördert.

Bis die tausendste Solaranlage ans Netz geht, wird es zwar noch eine Weile dauern, dennoch zeigt das

1.000-Dächer-Programm des Thüringer Wirtschaftsministeriums Wirkung. Seit seinem Start im Jahr 2010

konnten insgesamt 261 Photovoltaik-Projekte mit rund 4,5 Millionen Euro gefördert werden. Investitionen in

Höhe von fast 33 Millionen waren die Folge. Das Thüringer Wirtschaftsministerium hat daher angekündigt,

das Förderprogramm fortzuführen. Zudem hat es das Programm zu Jahresbeginn um die Solarthermie zur

nachhaltigen Wärmeerzeugung erweitert, um auch die Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien

stärker in den Fokus zu rücken. Thüringens Wirtschaftsminister Uwe Höhn: „Dieses Programm schlägt

zwei Fliegen mit einer Klappe: Einerseits wird die nachhaltige Energieversorgung ausgebaut, andererseits

erhalten Kommunen und Energiegenossenschaften Förderung für eine preiswerte Energieversorgung.“

Seit dem Programmstart im Jahr 2010 haben 15 Genossenschaften mit einem Zuschuss von fast einer

Million Euro 58 Photovoltaik-Projekte umgesetzt. Das 1.000-Dächer-Programm fördert darüber hinaus

kommunale Zweckverbände und Gebietskörperschaften sowie gemeinnützige Organisationen mit bis zu

30 Prozent der Investitionssumme oder maximal 100.000 Euro.
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